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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 281/2013              Erfurt, 30. Oktober 2013 

 

Bauhauptgewerbe im August 2013: Zuwachs im Auftragseingang 

 

Die Betriebe des Thüringer Bauhauptgewerbes mit im Allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten ver-

buchten seit Jahresbeginn um 10,2 Prozent höhere Aufträge gegenüber den Monaten Januar bis Au-

gust 2012. Der Gesamtumsatz lag nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik von Januar 

bis August 2013 (bei zwei Arbeitstagen weniger) um 5,4 Prozent unter dem Vorjahreswert. 

In den ersten acht Monaten dieses Jahres wurden Bauaufträge in Höhe von 1 271 Millionen Euro ab-

geschlossen. Das waren 117 Millionen Euro mehr als ein Jahr zuvor. Der Zuwachs ist auf einen An-

stieg der wertmäßigen Nachfrage nach Bauleistungen im gewerblichen Bau in Höhe von 18,5 Prozent, 

im öffentlichen und Straßenbau von 6,1 Prozent und sowie im Wohnungsbau von 4,9 Prozent zurück-

zuführen.  

 

Der Gesamtumsatz mit einem Volumen von 1 111 Millionen Euro war von Januar bis August 2013 um 

5,4 Prozent bzw. 63 Millionen Euro geringer als der seit Jahresbeginn 2012. Der baugewerbliche Um-

satz sank ebenfalls in diesem Umfang. Während innerhalb der einzelnen Bausparten der Umsatz im 

gewerbliche Bau um 14,7 Prozent und im öffentlichen und Straßenbau um 2,2 Prozent zurückging, lag 

das Ergebnis im Wohnungsbau um 15,1 Prozent über dem Vorjahreswert. 

 

Im Durchschnitt waren bis Ende August im Thüringer Bauhauptgewerbe 14 820 Personen beschäftigt, 

180  Personen bzw. 1,2 Prozent weniger als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum.  

Seit Jahresbeginn wurde eine Umsatzproduktivität in Höhe von insgesamt 74 940 Euro je Beschäftig-

ten erreicht, 4,2 Prozent weniger als von Januar bis August des Vorjahres. 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-Mail:  ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
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 Baugewerblicher Umsatz  Auftragseingang  Beschäftigte

Baugewerblicher Umsatz, Auftragseingang und Beschäftigte im Bauhauptgewerbe 
Veränderung zum Vorjahr 

Prozent 

Thüringer Landesamt für Statistik 

2012 2013 

 Ausgewählte Merkmale des Bauhauptgewerbes

Erfasste Betriebe Anzahl   303   303   305 -    - 0,7   303   306 - 0,9

Beschäftigte Anzahl  15 318  15 256  15 459 0,4 - 0,9  14 820  15 000 - 1,2

Geleistete Arbeitsstunden 1 000 Std.  1 844  2 002  1 937 - 7,9 - 4,8  11 656  12 358 - 5,7

Entgelte 1 000 Euro  39 052  40 545  39 092 - 3,7 - 0,1  274 938  274 474 0,2

Gesamtumsatz 1 000 Euro  207 259  199 767  200 709 3,8 3,3 1 110 588 1 173 653 - 5,4

  darunter baugew erblicher Umsatz 1 000 Euro  204 947  197 026  198 210 4,0 3,4 1 095 206 1 157 953 - 5,4

Auftragseingang 1 000 Euro  148 401  193 676  171 456 - 23,4 - 13,4 1 271 317 1 154 029 10,2

Beschäftigte je Betrieb Anzahl   51   50   51 0,4 - 0,3   49   49 0

Entgelte je Beschäftigten Euro  2 549  2 658  2 529 - 4,1 0,8  18 552  18 299 1,4

Gesamtumsatz je Beschäftigten Euro  13 530  13 094  12 983 3,3 4,2  74 940  78 245 - 4,2

1) erfasste Betriebe und Beschäftigte im M onatsdurchschnitt
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